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1. Rorschacher
Nebelspalter-Preis

an Bundesrat Adoff Ogi
Nachdem die Nebelspalter-Leserinnen und -Leser in einer Umfrage für Bundesrat Adolf Ogi als ersten
Träger des Rorschacher Nebelspalter-Preises gestimmt hatten, ging am ersten Freitag im neuen Jahr
im Rorschacher Stadthof eine lockere «Feier» über die Bühne, während der Adolf Ogi den Preis
persönlich entgegennahm.
Der Rorschacher Nebelspalter-Preis wurde dem Vorsteher des Eidgenössischen Verkehrs- und
Energiewirtschaftsdepartements verliehen, «weil er», wie es in der Urkunde heisst, «fast der einzige
Bundesrat zu sein scheint, der an seiner — zugegeben — schwierigen Aufgabe noch etwas Spass findet.
Von dieser Grundeinstellung her gelingt es Adolf Ogi immer wieder, mit humorvollen Sprüchen und
einem Wortschatz, der oft dem Sportlervokabular entlehnt ist, Mitarbeiter, Parlamentarierinnen und
Parlamentarier wie auch Verhandlungspartner im Sinn seiner Ideen und Anliegen zu motivieren».
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4.) Der Rorschacher Nebelspalter-Preis besteht aus

einer Karikatur, die von Orlando Eisenmann für den

Preisträger (hoffentlich auch einmal fur eine Preistra-

gerinl) eigens angefertigt wird.
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und anschliessend noch einen - Fruchtsalat.
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